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Maylin85 : Findest du? Ich bin an das Thema eigentlich recht unvoreingenommen
herangegangen. Als Kind sagt man ja immer "Ich will mal 100 werden.", was aber im Laufe der
Zeit unterbleibt, ist die Frage "Was kann ich dafür tun, um auch tatsächlich 100 zu werden?".
Ich war von Altersausnahmen beeindruckt, also z.B. wenn man von einem 90-jährigen
Marathonläufer liest. Das kann man als Ausnahme abtun oder sich fragen "Was kann ich dafür
machen, um selbst mal zu einer Ausnahme zu werden?".

Ich habe mich eine Zeit lang mal mit Haarausfall beschäftigt, was erschwerende Faktoren sind,
welche Möglichkeiten es gibt, den Verlauf zu bremsen oder gar den Eintritt zu verhindern. Das
führte dann wiederum zu den Themen "Biohacking" und "Longevity" und ich fand es
beeindruckend, mich hier einzulesen und herauszufinden, was theoretisch alles überhaupt
möglich ist.

Da wir bei vielen Themen ähnliche Positionen haben, würde ich dich fragen, was du zu
Biohacking und Longevity meinst. Denkst du, da ist etwas dran oder hältst du es eher für
Quacksalber?
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